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Hildesheim rückt näher an Hannover heran
• S-Bahn fährt 2008 in die Domstadt
• Land gibt 65 Millionen für neue Fahrzeuge
• Servicekräfte sollen S-Bahnen nachts sicherer machen

Hannover, den 18. März 2005  Pendler zwischen Hildesheim und Hannover dürfen sich freuen: Ab Dezember
2008 können sie mit der S-Bahn über Sarstedt/Messe und Algermissen/Lehrte umsteigefrei zwischen
Hildesheim und Hannover fahren. Das teilten die Region Hannover und die Landesnahverkehrsgesell-
schaft Niedersachsen (LNVG) am Freitag vor Journalisten in Hannover mit.

Das Land Niedersachsen und die Region Hannover greifen für dieses attraktive Angebot tief in die
eigene Tasche. Rund 65 Mio. Euro lässt sich das Land die notwendigen 13 neuen S-Bahn-Fahrzeuge
kosten. „Geld, das wir unter anderem auch durch Wettbewerb im Schienenpersonennahverkehr er-
wirtschaften“ erläutert Dr. Wolf Gorka, Geschäftsführer der LNVG, die Hintergründe des finanziellen
Engagements. Hinzu kommen Bestellerentgelte von 1,4 Mio. Euro, die Region Hannover und LNVG
jährlich für diese zusätzlichen Leistungen zahlen. Von Ende 2005 bis Ende 2008 verbessert sich be-
reits die Zuganbindung nach Hildesheim über die hannoversche Messe. Dann wird der Messebahnhof
zusätzlich im Stundentakt angefahren.

Die Erweiterung des hannoverschen S-Bahn-Netzes ist der größere Teil eines Verhandlungspaketes,
das Land und Region mit der DB AG in dieser Woche geschnürt haben. Die DB Regio AG hat sich dar-
über hinaus bereit erklärt, ab Dezember 2005 in den Zügen des S-Bahn-Netzes Hannover ab 21 Uhr
Sicherheitspersonal einzusetzen.

Unser weiterer Fahrplan sieht vor, 2010 mit der Ausschreibung des S-Bahn-Netzes Hannover zu be-
ginnen. Der Gewinner soll den Betrieb 2012 aufnehmen. „Der Ausgang ist offen und der neue Betrei-
ber muss nicht der „Alte“ sein“, so Gorka abschließend.
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